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Nr. LSS Montag den 17 . Mai L8SL

Bekanntmachung .
Nr . 6380.

Bei der heute stattgehabten Ziehung der von dem Binzentius-Vereine dahier veranstalteten Lotteriesind auf nachverzeichnete Loos -Nummern Gewinnste gefallen.

Großh. Polizeia«wt der Refidenz.Gue killot .^— I LooS- LooS- Los -. Lsos- LooS> Loos - / LooS- LooS- LooS- LooS- LooS- LooS-I Nr Nr. Nr. Nr. Nr. Nr. / Nr. Rr. Nr. Nr. Rr. Rr.I 55 1176 1674 2090 2703 3478/ 4202 5291 6190 7101 7550 803993 1181 1686 2129 2736 3480/ 4216 5292 6212 7106 7552 8058I 122 1184 1702 2135 2839 3489/ 4226 5320 6213 7128 7566 8071I 163 1187 1718 2146 2842 3493 4281 5324 6214 7154 7572 8082I 182 1192 1726 2157 2866 3512 4318 5352 6221 7163 7587 8083KV I 183 1196 1737 2160 2915 3517 4360 5361 6237 7173 7588 8095I 199 1198 1750 2168 2922 3516 4369 5369 6275 7174 7598 8112I 215 1211 1768 2172 2931 3523 4379 5394 6292 7189 7626 8187I 235 1216 1775 2186 2946 3525 4423 5403 6295 7203 7627 8205I 316 1220 1778 2203 2982 3564 4454 5405 6334 7205 7647 8232I 327 1224 1780 2206 2984 3597 4471 5415 6348 7207 7671 8277l 308 1226 1825 2232 3027 3006 4498 5554 6387 7307 7693 8299I 351 1237 1827 2246 3044 3s33 4507 5558 6440 7308 7705 8308I 389 1274 1828 2257 3046 3642 4516 5583 6491 7314 7756 8310I 437 1294 1846 2277 3058 3673 4531 5591 6502 7326 7771 8314! 445 1327 1856 2278 3064 3677 4545 5603 6504 7331 7793 8335I 465 1345 1864 2280 3065 3696 4564 5643 6529 7333 7798 8347I 468 1362 1877 2290 3074 8715 4573 5647 6531 7342 7802 8368I 495 1365 1888 2312 3078 8732 4576 5662 6552 7350 7803 8372I 515 1374 1897 2326 3082 ,3734 4577 5667 6556 7362 7804 8435I 518 1376 1905 2335 3098 / 3740 4591 5709 6557 7383 7835 8438I 554 1388 1914 2345 3103 3744 4595 5711 6591 7403 7836 8456. von W I 562 1389 1930 2352 3105 3769 4596 5721 6595 7409 7863 8488I 645 1425 1938 2355 3106 / 3778 4669 5732 6630 7419 7865 8543. von MI 665 1442 1947 2358 3109 3796 4720 5755 6638 7429 7891 8574ngen . W
«ein- > I 716 1462 1948 2375 3115 / 3797 4795 5789 6640 7434 7895 8602I 731 1464 1972 2396 3118 / 3811 4810 5819 6644 7435 7902 8640. Hr . , I 732 1478 1973 2397 3140 3813 4855 5824 6662 7456 7921 8646. Hr. > I 739 1489 1981 2405 3162 / 3832 4914 5834 6667 7465 7922 8666I 772 1499 1982 2423 3168/ 3840 4937 5898 6674 7469 7926 8698Hr. I I 794 1523 1998 2473 3242 3908 4999 5905 6728 7474 7943 8715I 819 1533 2001 2492 3266 3934 5032 5954 6737 7482 7944 8723liann- » I -821 1534 2017 2498 328t 3939 5049 5962 6875 7483 7952 8751Lerr I I 832 1536 2018 2570 3307 3943 5120 5988 6880 7487 7953 8771von I I 838 1572 2029 2607 33M 3994 5122 6058 6936 7491 7974 8781mmel, I I 927 1578 2030 2614 3336 3997 5123 6059 6937 7511 7976 8797?räul . I I 945 1590 2045 2630 33t2 4003 5201 6124 6966 7514 7983 8820>

von I I 1040 1601 2046 2636 3360 4029 5221 6131 6982 7524 7985 8821Weilt, I I 1055 1606 2067 2640 3362 4082 5263 6150 6983 7525 7992I 1073 1644 2080 2658 3377 4104 5279 6170 6993 7538 7995I 1074 1656 2086 2689 3397 4121 5286 6172 6998 7539 8016oftssor I 1104 1657 W89 2695 3472 4176 5288 6189 7070 7541 8032- - Die Gewinnste der Lotterie de» Vinzentius -Bereines werden von Montag Nachmittags 3 Uhr an,



c - Ä

i

H! j?

! '

? ^ ri l - t>>

^ 'tt .

/ Hc ^er

^ / 'V, ,< .
>

V/-f,

— 666 —

Fuhrlohn -Ajceord.
In Folge höherer Weisung werden die gewöhn¬

lichen Fuhrleistungen , welch!/ bei der diesseitigen
Stelle vorkomme» , auf eine» Zeitraum von 1 bis
2 Jahren neuerdings in Accord begeben , und zwar
an denjenigen Fuhrmann, welcher die annehmbarsten
Preise stellt, einen durchaus guten Leumund hat,
die entsprechende Anzahl gu«r Pferde mit Wagen
und Geschirr besitzt, nicht /sehr entfernt von dem
Großh . Zeughaus dahier wohnt, auch wenn es ver¬
langt wird , eine Caution /von 500 fl. in inländi¬
schen Staatspapieren stellen kann .

Die hierzu lusthabenden Fuhrleute werden hier¬
mit eingeladen, sich Dienstag den 18 . d . M .,
Bormittags 10 Uhr,/in der Großh . Zeughaus¬
werkanstalt dahier einzufirwen, wo die weiteren Be¬
dingungen vorgelesen werden, und sodann eine öffent¬
liche Steigerung abgehaltm wird.

Karlsruhe rn 12. Mai 1852. ^
Großh . badische Zeughaus -Direktion .

. , Köbel , ObeiMeutenant.

Versteigerungen und Verkäufe .

Holzveristeigerung . ^
Montag den 17 . Mai d. I ., Nachmittags3 Uhr,

wird auf dem Uebungsplatze der freiwilligen Feuer¬
wehr vor dem Mühlburgerthor dahier eine Parthie
Gerüstholz gegen Baarzahlung öffentlich versteigert,
wozu die Liebhaber hi«mit eingeladcn werden.

Karlsruhe den 2». April 1852.
VerwaltungSrath der freiwilligen Feuerwehr.

L. Dölling .
sät. L. Däntzer , sjt. a . i.

Wohnungsanträge und Gesuche . -̂

Herrenstraße Nr. 50, gegenüber dem Garten
Sr . K. H. des Printen Friedrich, ist ein möblirtes
Zimmer zu vermiet« ». Zu erfragen im zweiten
Stock . /

Karl - Friedriwsstraße Nr. 4 sind vier Zim¬
mer mit Betten um) Möbel sogleich oder aus den
1. Juni einzeln od/r zusammen zu vermielhen.

Langestraße Nr. 74 (Marktplatz ) sind zwei
Aimmrr mit Mos , zusammen oder einzeln, an le-

hsge Herren zu vermiethen.
Langestraße Nr . 144, Idem Langenstein' schen

Garten gegenüber, ist im zweiten Stock ein Logis
von 3 bis 4 Zimmern , Küche , 2 Kammern , Keller
u . s, w^ sogleich oder auf den 23 . Juli zu ver¬
miethen . Nähere - bei Kaufmann A. Salzer da¬

selbst. /
NeuthorstraIe Nr. 15 ist auf den 23. Juli

eine Mansardenwohnung von 3 oder 4 Zimmern
webst Zugehör zu vermiethen. Näheres im untern
Stock.

Aähringerstraße Nr./56 ist der dritte Stock,
bestehend in 3 bis 5 Zimmern , Küche, Keller, Holz¬
platz nebst sonstigen Bequemlichkeiten; im Hinter¬
hause ein kleines Logis, btstehend in 3 Zimmern
nebst allen Bequemlichkeiten/; erstereS auf den 23.
Oktober , letzteres auf den 23 . Juli zu vermiethen.

Zähringerstraße Nr. 84, nahe dem Gasthof
zum goldenen Kreuz, ist ein möblirtes Zimmer , auf
die Straße gehend , zu vermiethen und kann sogleich
bezogen werden. Zu erfragen im dritten Stock.

Zahringerstraße Ar. 94 , in der Nähe des

Marktplatzes, ist der mittlere Stock, aus 6—8 Zim¬
mern , Küche und allen sonstigen Erfordernissen be¬
stehend , sogleich oder ans 23 . Juli zu vermiethen.
Auf Verlangen können «auch einzelne Zimmer davon
abgegeben werden. Näheres im untern Stock zu
erfragen .

In der festen und angenehmsten Lage
hiesiger Stadt ist ein/Geschäftslokal sammt schöner
neuer Einrichtung mit Glasschränken, mit oder ohne
Logis, sogleich oder später zu vergeben. Dasselbe
würde sich besonders für ein Modewaaren -, Spezerei-
odcr Eonditoreigeschäft eignen. Näheres zu erfragen
tm Kontor dieses Blattes .

mhlburg
Gegenüber dem/ Gasthaus zur Stadt Karlsruhe

Nr. 145 sind^ ebener Erde zwei freundliche Woh -

nungen̂ ssgleich o« r auf den 23 . Juli zu vermie-

thenr Nähere Auskunft im zweiten Stock .

Vermischte Nachrichten .

Gegen «inen Versatz von 2,300 fl.
Brandkaffenwerth und 3 Morgen Gütern wird ein
Kapital von 500 — 650 fl. nach Rheinbayern auf 1
erste Hypothek« aufzunehmen gesucht . Die Zinsen
hievon s 5 pCt. können hier pünktlich per Viertel¬
jahr in Erppftlng genommen werden. Nähere Aus¬
kunft,^erkheilt im Ljaufe von 8 Tagen das Kontor j
HieftS Blattes . ,

MD? Zwei Mädchen, welche in Folge
eines Trauerfalls dienstfrei werden , suchen auf
Johanni Stellen . Eines derselben ist Köchin
und zugleich in sonstigen häuslichen Geschäften !
wohl erfahren ; das zweite kann nähen, bü¬

geln, wie auch etwas kochen und versteht mit
Kindern umzugehen. Näheres Ritterstraße
Nr . 1, eine Treppe hoch .

MW- Es wird ein / gewandter Aufwärter ge¬
sucht in der Herrenstraße /Nr. 4.

^ Es wurde um 15. d . M. in einem
Privathause (Karlsstraße/ Nr. 37) ein messingener
Mörser, mittlerer Größe / entwendet. Wer de» Thäter
oder das Entwendete quszumitteln vermag, erhält
eine gute Belohnung.

Privat - Bekanntmachungen .

Meh ^- Anzeige .
Sämmtliche hiesige Bäcker verkaufen den

Achtels-Zentner feinstes Kunstmehl zu Ist . 30 kr

„ „ / Schwingmehl 1 fl. 24 kr.
Karlsruhe den/16 . Mai 1852.

/ Die Obermeister .
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Französische /Zwetschgen in ganz vor¬
züglich guter Waare , da » Pfund zu 8 und 12 kr . ,
bej Mehrabnahme billige/ , empfiehlt

I . D . Krieg ,
Herrenstraße Nr . 35 .

BimWin -Seife .
Von diesem nützlichen Fabrikate ist soeben eine

neue Sendung angelangt und wird solches fortwäh¬
rend bei Unterzeichnetem tafelweise zu 4 kr., feinere
Sorte zu 6 kr . abgegeben .

Es wird dabei bemerkt , daß in Hinsicht auf
Bequemlichkeit , das/heißt augenblicklichste vollkom¬
menste Reinigung d/r Hände rc., in Ansehung der
Conservation einer / arten Haut für Geschäftsleute
und Hausfrauen sich nichts vollkommeneres darbietct .

Conra - in Haagel .
Anzeige .

Um den vielen Nachfragen Genüge zu leisten,
zeige ich hiermit ergebenst an , daß das Innere der

Großherzoglichen Familiengruft , der Stadtkirche und
des Trauersaales / im Großherzoglichen . Schlosse in
Bälde lithograpmrt erscheinen wird .

L. /Hoffmeister , Hofkupserstecher.

Mitthellungen
au» /dem

Grosth . bad . Reg ierungsblatt .
Nr . 23 vom 115. Mai 1852 :

Unmittelbare allerhöchste Entschließungen
Sr . Konigl . Hoheit des Regenten .

Pienstnachrichten .

Seine Königliche Hohen der Regent haben Sich unter
dem 3 . Mai d . I . gnädigst bewogen gefunden , der von
Seiten des Erzbischofs von Bicari zu Freiburg gesche¬
henen Ernennung des Dekans und Pfarrers Martin Schell
in Beuern zum Domkapitular bei der Metropolitankirche
zu Freiburg , an die SrelL des verstorbenen Domkapitulars
vr . Karl Kiefer , die höc ^ landesherrliche Bestätigung zu
ertheilen ; die katholische Pfarrei Neuhausen , Amts Villin -

gen , dem Pfarrer Franz iaver Hosp in Unterkirnach , die
katholische Pfarrei Wiebliigen , Oberamts Heidelberg , dem
Pfarrer Johann Baptist Sattler in Eppingen und die

evangelische Pfarrei St . Georgen , Amts Hornberg , dem
Diakonus Martini ins Hornberg zu übertragen ; unter
dem 8 . Mai d . I . dem Hofrath , Professor vr . Pfeuser
an der Universität Heidell erg , die unterthänigst nachgesuchte
Entlassung aus dem gr , ßherzoglichen Staatsdienste zu er¬
theilen ; dem Vorstande ! er Domänenverwaltung Bruchsal ,
Regierungsrath Stöcke , den früher innegehabten Charak¬
ter als „ Domänenrath " wieder zu verleihen ; di« evange¬
lische Pfarrei Linkenhein , Landamts Karlsruhe , dem Pfarr -

vcrwescr Jakob August Lisenlohr von Mühlhausen , die
katholische Helfcreikapla >ei Neuenburg , Amts Müllheim ,
dem PsarrverweserAugu tin Riestererin Malsch zu über¬

tragen , und dem Forsts ometer Hofmann bei der Direk¬
tion der Forste , Berg - md Hüttenwerke die Staatsdiener -

eigenschast zu verleihen ./
Verfügungen ui d Bekanntmachungen der

I Ministerien.
Die Stiftung eines Armenfonds zu Hemmenhofen bctr .

Die Stiftung der Aug iste Bauer von Riegel für den Or¬
den der barmherzigen Schwestern betreffend .

Staatsgenehmigung de : Präsentation auf die Hoskaplanei
zu Hetligenberg betreffend .

Verordnung , die >Einführung der Paßkarten betr .
Nachdem zur Erlei chterung des Verkehrs und der Hand¬

habung der Paß - und ?remdenpolizei durch Ausstellung von
Paßkarten stattder gewöhnlichen Pässe die großh .
Regierung der , zwisch n mehreren deutschen Staaten abge¬

schlossenen Uebereinkunft beigetrten ist , wird zum Vollzüge
der vereinbarten Bestimmungen/Folgendes verordnet :

8 ll
Das Gebiet , in welchem statt der bisherigen Pässe Paß¬

karten ertheilt werden und Gültwkeit haben , umfaßt : sammt -
liche Provinzen des preußischen/Staates , Bayern , Sachsen ,
Hannover , Württemberg , Baden , Kurhcssen , Großherzog¬
thum Hessen , Nassau , Sachsen -Weimar , Sachsen -Altenburg ,
Sachsen - Meiningen , Sachsen -siloburg - Gotha , Anhalt - Des¬
sau , Anhalt -Köthen und Anlalt - Bernburg , Reuß - Plauen
ältere und jüngere Linke, Schcsumburg - Lippe , Schwarzburg -
Rudolstadt und SchwarzburL - Sondershausen , Frankfurt ,
Bremen , Lübeck und Hamburg .

8 -/2 .
Die Angehörigen der contrahirenden Staaten sollen , so

weit nicht in den nachfolgenden 88 - 3 und 5 Beschränkungen
festgesetzt sind , befugt sein , sich zu ihren Reisen , sei es aus
den Eisenbahnen , mit der Post oder sonst , innerhalb der
Gebiete der , der gegenwärtigen Uebereinkunft beigetretenen ,
oder derselben künftig noch veitretendcn Staaten , statt der
gewöhnlichen in den respektive » Staaten gesetzlich vorge¬
schriebenen Pässe künftighin der Paßkarten zu bedienen .

3 .
klchen Personen ertheilt werden ,Paßkarten dürfen nur

welche
1 . der Polizeibehörde

sicher bekannt , auch
2 . völlig selbstständig
3 . in dem Bezirke der

Wohnsitz haben .
In Beziehung auf

ls vollkommen zuverlässig und

!nd , und
usstellenden Behörde (§. 7) ihren

e Bedingungen unter 3 und 4
können ausnahmsweise P rßkarten ertheilt werden :

b .

Studircndcn mit
versitätsbehörde ,
Militärpersonen

Zustimmung der betreffenden Uni -
am Universitätsorte ,
mit Genehmigung ihrer Militär -

Vorgesetzten , an hrem jedesmaligen Aufenthaltsorte ,
e . unselbstständigen Familiengliedern auf den Antrag

des Familienhar ptes ( Vaters und Vormunds ) , je¬
doch nur wenn sie das achtzehnte Lebensjahr über¬
schritten haben ,

ä . Handlungsdiene n, auf den besonderen Antrag ihrer
Prinzipale , am Wohnorte der Letzteren .

§ . 4 .
Ehefrauen und Kini :r , welche mit ihren Ehegatten und

Aeltern , so wie Dienst ! oten , welche mit ihren Herrschaften
reifen , werden durch dl : Paßkarten der Letzteren legitimirt .

Z . 5 .
Die Paßkarten blei en allen Denjenigen versagt :

» . welche nach der bestehenden Gesetzen auch bei Rei¬
sen im Jnlar de paßpflichtig sind , jedenfalls den
Handwcrksgesi len und Gewerbegchülfen ,

b . den Dicnstbotl a und Arbeitsuchenden aller Art ,
o . denen , welche l in Gewerbe im Umherzkchen betreiben .

8- 6 .
Die Paßkarten sin > nur auf die Dauer eines Kalender¬

jahres gültig .
In der äußern Fo m» derselben soll die möglichste Ucber-

einstimmung zwischen allen , dem Paßkartenvereine angehö -
rigen Regierungen be 'dachtet werden .

Für jedes Kalend rjahr wird zwischen den contrahiren¬
den Regierungen eine besondere Farbe verabredet , in welcher
die Paßkarten übcral gleichmäßig ausgefertigt werden .

Für das Jahr I Z52 kommen Paßkarten von grauer
Farbe zur Anwendm g .

8 . 7 .
Die Ausstellung von Paßkarten im Großherzogthum

Baden steht nur zu
» . dem groß hei Möglichen Ministerium des großherzog -

lichcn Hause l und der auswärtigen Angelegenheiten
bezüglich al er Inländer ohne Ausnahme ,

b . den großhe zoglichcn Kreisregierungen , bezüglich
Derjenigen welche in dem betreffenden Kreise
ihren Woh sitz haben , und

v . den großhe zoglichen Stadtämtern , mit Ausnahme
des Stadt imtes Karlsruhe , den Ober - , Land -
und Bezir ! sämtern , so wie dem Polizeiamte der
Residenz , bezüglich derjenigen Personen , welche
in dem b treffenden Amtsbezirke ihren Wohnsitz
haben .

Die von den großherzoglichen Aemtern ausgestellten
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Paßkarten bedürfen keiner weiteren Legalisation einer

höheren Behörde . /
Die von den zuständigen B «Hörden ausgestellten Post¬

karten werden in den Gebietsteilen der dem Paßkarten¬
vereine angehörigcn Staaten gleichmäßig respcktirt .

8 - 8/
Eine Visirung der Postkarten findet nicht statt .

8 - A
Die Paßkartcn enthalte » auf der ersten Seite :

1 . das Wappenschild des beweisenden Staates ,
2 . das Kalenderjahr , auf welches die Paßkarte lautet ,
3 . den Namen , Stand uns Wohnort des Inhabers ,
4 . die Fertigung der ausstellenden Behörde mit Namens¬

unterschrift und beigedrucktem Siegel ,
5 . die Nummer des gesondert zu führenden Paßkarten¬

journals ; /
aus der zweiten Seite :

6 . das in seinen vier Rubriken sorgfältig auszusüllende
Signalement des Inhabers ,

7 . dessen eigenhändige Namcnsuntcrschrift ;

auf dem Rande endlich :
8 . die Hinweisung auf die in dem betreffenden Staate

gegen Fälschung oder/Mißbrauch der Pässe und Paß¬
karten zu verhängenden Strafen .

8 - 10 .
Jeder Mißbrauch der/Paßkarccn , wohin insbesondere

die Führung einer auf cike dritte Person lautenden Karte ,
die wissentliche Ueberlassung der letzteren Seitens des In¬
habers an einen Andern ! zum Gebrauche als polizeiliches
Legitimationsmittel , oder die fälschliche Bezeichnung von
Personen als Familiengkedcr oder Dienstboten zu rechnen
ist , unterliegt einer polizeilichen Gefängnißstrafe bis zu
vierzehn Tagen oder emcr polizeilichen Geldstrafe bis zu
fünfzig Gulden . !

Die Fälschung von Paßkartcn wird nach § . 429
des Strafgesetzbuches » straft

") (§. » 29 des Strafgesetzbuches ) . Bon einer Gefängnißstrafe
»o« 8 Tagen bis zu 4 Monaten wird Derjenige gekoste « , der zu
anderen unerlanbten ZweLn als den in den Artikeln 423 und 425

bezeichneten, falsche öffentliche Zeugnisse , Wanderbüchcr , Pässe , Reise¬
routen , Gefindebücher oder andere öffentliche Urkunden fertigt oder ver¬

fälscht, und zu jene» Znpcken Gebrauch davon macht .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen.

Darmstädter Hof . Herr Bodmann, Kfm. v . Frank¬
furt . Hr . Greill , Kstn . v . Straßburg . Hr . Müller , Part ,
v . Donaueschingen . Hr . Hofmann , Kfm . v . Heiligenberg .
Hr . Rheineck , Kfm . v . Lahr . Hr . Schreycr , Kaufm . von
Heidelberg .

Englischer Hof . Hr. v . Brandcnstein, Part . m . Gat.
von Kannstadt . Hr . Schieß , Kfm . v . Herisau . Hr . Grohe ,
Stud . v . Mannheim . Hr . Sanders , Rent . v . London . Hr .
Parsons , Rent . a . England . Hr . Wortlcy , Rent . m . Gat .
und Bed . v . Manchester . Herr Wacur , Cand . theol . von
Basel . Hr . Simon , Part . v . Saarbrücken . Herr Heliot ,
Rent . m . Fam . v . Paris . Hr . Hirsch , Kfm . v . Frankfurt .
Hr . Wcddigen , Kfm . v . Minden . Hr . Mälzer , Kfm . von
Berlin . Hr . Poris , Rent . v . Brüssel . Hr . Hcyd , Kfm . von
Stuttgart .

Erbprinzen . Hr. Whcterspoerd , Rent. m . Gat . und
Bed . a . Schottland . Hr . Graf v . Oberndorff mit Bed . v .
Mannheim . Hr . Schweizer , Part , mit Sohn v . Lauterburg .
Hr . A . Quitsmann , Kfm . und Hr . CH . Quitsmann , Part ,
von Landau . Frau Kicffcr mit Bed . v . Paris .

Goldener Adler . Hr . Schncidgall, Part , von Ichen¬
heim . Hr . Weiser , Bürgermstr . u . Hr . Lehmann , Oek . v .
Reichenbach . Hr . Bayer , Kunstmüllcr v . Westhofen . Herr
Lrück , Oberlehrer v . Philippsburg . Hr . Maier , Holzhdl .
v . Forbach . Hr . Brunner , Brgrmst . u . Hr . Adam , Oek .
v . Astbach .

Goldener Ochse . Hr. Müller, Amtschirurg m . Gat .
v . Herrenscheid . Hr . Bissinger , Kfm . v . Pforzheim . Herr
Klein , Kfin . v . Stuttgart . Herr Metz , Kfm . v . Braun¬
schweig . Herr Rottmann , Kfm . v . Bremen . Herr Herz ,
Gutsbesitzer v . Jestctten .

§ . 11 -
Jeder Angehörige eines der int § . 1 gedachten Staaten ,

welcher innerhalb des Großhcrzoäthums , und eben so jeder
Angehörige des Großherzogthums , welcher innerhalb der
gedachten Staaten — ohne einen Paß (Wandcrbuch ) oder
eine Paßkarte zu führen — reiset , hat zu gewärtigen ,
daß gegen ihn , nach den wegE nicht lcgitimirter Fremden
bestehenden Vorschriften versah « », insbesondere daß er von
der Weiterreise bis zu bcicktbrachter Legitimation aus¬
geschlossen wird . /

8 - 12.
Mit Inbegriff des Srcmvcls wird die Taxe für jede

auszustellende Paßkarte auf 21 Kreuzer festgesetzt.
8 - /13 .

Die Aussicht über den Frrmden - Vcrkehr auf den Eisen¬
bahnen wird von den Polizetbeamten und Bediensteten der
Stationsorte gehandhabt ; cs bleibt jedoch einer jeden der
kontrahirenden Regierungen überlassen , nach ihrem Ermes¬
sen den Eisenbahnzügen Begleitungsbeamtc beizugeben .

In allen Fällen schleuniger polizeilicher Verfolgung
eines verdächtigen Individuums sind die Polizcibeamten
des einen der contrahirensen Staaten befugt , die Ver¬
folgung in die Gebiete d/r anderen sortzusetzen , um die
nächste Polizeibehörde von dem vorwaltcndcn Sachver -
hältnisse mündlich zu unterrichten , und sie zu der in der
Sache erforderlich scheinmdcn Einschreitung auszufordern .

Karlsruhe , den 29 . /April 1852 .
Großherzogliches/Minlsterium des Innern .

v . Mar sch all . vst . Sachs .
Die Erthcilung eines Ptrcnts an G . Ad . Theodor Vöcklcr
in Leipzig auf Bereitung eines das Wallfischvein ersetzenden

Produktes , W » llosin genannt , betreffend .
Die Dienstprüfung der katholischen Geistlichen für 1852

/ betreffend .
Dienst/crledigungen .

Den Preis , resp . die Speditionsgebühr für das Regierungs¬
blatt/für 1851 betreffend .

/ Lobesfälle .
Gestorben sind :

am 31 . März d . I . / Amtschirurg vr . Jsclin zu Müll¬
heim ; am 6 . April über pcnsionirte Prorektor Lödig in
Freiburg ; am 20 . /April : der pensionirte Pfarrer Anton
Wild von Bohlsbach , der großh . Consul in Rotterdam ,
Kaufmann van dcr/Kuhlen .

König von England . Herr Pransath, Kaufm . v .
Srraßburg . Hr . Mültenbcrger , Part . v . Hammclburg . Hr .
Beisch , Part . v. Böblingen .

Nassauer Hof . Herr Seeligmann, Hdm . v . Kreuz¬
nach . Hr . Meier , Kfm . v . Müllheim . Hr . Freund , Hdm .
m . Sohn v . Odenheim .

Ritter . Hr . Hölscherz , k. k. östr. Oberstleut. v . Ulm .
Hr . Geiger , Gastg . v . Gernsbach . Hr . Kiefer , Kaufm . v.
Reutlingen .

Römischer Kaiser . Herr Seemann, Kfm . v . Mainz.
Hr . Frey , Dr . v . Rothweil .

RotheS Hans . Herr v . Ritz , Cand . jur . v . Frciburg .
Hr . Dreyfuß , Kfm . m . Fam . v. Weisscnburg . Hr . Spitz -
faden , Weinhdl . v . Frankweiler . Hr . Zentnet , Partik . mit
Tochter v . Mannheim . Hr . Korn , Kfm . v . Würzburg .

Stadt Pforzheim . Herr Herzog , Hdm . v . Münzes-
hcim . Hr . Kerner , Hdm . von Magcnbach . Hr . Dcwald ,
Hdm . v . Quirnheim . Frau Grötz v . Gamshurst .

Weißer Bär . Hr . Schreuk, Kfm. v . Schlatt . Hr.
Spothelfer , Hdm . v . Lahr . Hr . Lehmann , Oek . von Eisen¬
thal . Hr . Vogt , Oek . v . Malsch . Herr Klein , Gastw . von
Rheinbischofshcim .

Zähringer Hof . Hr . Mannheimer, Bank, mit Gat.
v . Kolmar . Hr . Groß , Kfm . v . Reutlingen . Herr Eulen -
stcin , Kfm . v . Frankfurt . Hr . Diefenbach « , Kfm . v . Köln .
Hr . Cahn , Kfm . v . Worms .

In Privathäusern.
Bei Frfr . von Gayling Wittwe : Ihre Exc . , Frau von

Wöllwarth v . Mannheim . — Bei Archivrath Dammbacher :
Frl . Zichl von Pforzheim . — Bei Zahlmeister Frieden « :
Frau Pfarrer Pezold v . Stetten u . Frl . Jandt v . Baden -
weilcr . — Bei Ministerialregistrator Bauer : Herx Bauer
v . Ucberlingcn . — Bei Hofgcrichtsadvokat Ettlingcr : Frl .
Mayer v . Mainz .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' scheu Hofbuchhandluna .
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